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GENERALSANIERUNG DER ORTSDURCHFAHRT MUTTERS 
 
Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  
 
wie bereits mittels Pressemeldung vom Land Tirol informiert, startet die Generalsanierung der Ortsdurchfahrt Mutters 
mit 11. Oktober 2021. Hiermit erhalten Sie weiterführende Informationen:  

 

Factbox:  
 

 Bauherr:   Land Tirol, zuständig Abteilung Landesstraßen und Radwege 

 Ausführende Firma:  Fröschl AG & Co KG 

 Baustart:   11. Oktober 2021 – 07:00 Uhr 

 Winterpause:   voraussichtlich 18. Dezember 2021, je nach Witterung 

 Erneuter Baubeginn 2022: voraussichtlich Februar 2022, je nach Witterung 

 Fertigstellung Abschnitt 1: Juli 2022 

 Baubereich Abschnitt 1:  Dorfstraße ab Einmündung Nockhofweg bis zum ehem. Fußballplatz,  

km 0,140 – km 0,700 auf der L 304 

 

Da wir bereits sehr viele Anfragen erhalten haben, möchten wir die am häufigsten gestellten Fragen zusammenfassend 
beantworten und mittels Beispielen näher erläutern:  
 

Häufig gestellte Fragen:  
 
 Von wo bis wo geht die Baustelle?  
Der Baustellenbereich erstreckt sich von der Einmündung Nockhofweg/Dorfstraße bis hin zum ehem. Fußballplatz/Dr. 
Offer. Die Auf- und Abfahrt zum Nockhofweg wird im heurigen Jahr problemlos möglich sein. 2022 erfolgen auch in 
diesem Bereich kleinere Arbeiten.  
 
Die Bereiche Burgstall, Natterer Straße, Innsbrucker Straße, Kirchplatz, Schulgasse, Nockhofweg, Lärchenwald, 
Landesstraße Richtung Rauschgraben, Raitis, Riedbach, Außerkreith und Kreith sind von Innsbruck kommend nicht von 
einer Sperre betroffen.  
 
 Ist die komplette Dorfstraße gesperrt?  
Nein, die Bauabschnitte haben eine Länge von ca. 50-60 Metern. Begonnen wird bei der Einmündung 
Birchfeld/Dorfstraße und die ausführende Firma wird sich lt. heutigem Stand gegen Osten (Dorfzentrum) vorarbeiten. 
Vor und nach dem Baufeld kann, je nach Position des Baufeldes, in Richtung Westen/Götzens oder Richtung 
Osten/Dorfplatz gefahren werden.   
 
 Kann ich für Wege innerhalb von Mutters durch die Baustelle durchfahren?  
Nein.  
 
 Dürfen Muttererinnen und Mutterer durch die Baustelle durchfahren?  
Nein. 
 
 Wie muss ich fahren, wenn ich z.B. vom Birchfeld in die Schule, zum Kindergarten, in die Kinderkrippe, zur 
Tankstelle oder in den M-Preis möchte, und die Baustelle befindet sich z.B. in Höhe der Gärtnerei?  
In diesem Fall muss man die Umfahrung über Götzens/Innsbruck und dann wiederum über den Mutterer Weg zum 
gewünschten Ziel nutzen.  
 
 
 



 
 

 

 
 Wie muss ich fahren, wenn ich vom Dorfplatz kommend zum Dr. Offer möchte?  
In diesem Fall muss man die Umfahrung über Natters/Heuweg/Neu-Götzens nutzen. Der Retourweg muss über 
Götzens/Innsbruck erfolgen. Empfohlen wird die Benützung der Stubaitalbahn.  
 
 Wie gelange ich zum Recyclinghof Mutters?  
In Absprache zwischen den Bürgermeistern von Mutters und Götzens dürfen während der Bauzeit alle Müllfraktionen 
der betroffenen Mutterer Bevölkerung am Recyclinghof Götzens abgegeben werden.  
 
 Was ist, wenn sich die Baustelle direkt vor meinem Haus befindet?  
In diesem Fall darf der jeweils Betroffene (Bewohner) in beide Richtungen der Dorfstraße ein- und ausfahren.  
 
 Was ist, wenn sich die Baustelle direkt bei der Auffahrt zum Ortsteil Birchfeld befindet?  
In diesem Fall darf man auf die Landesstraße einfahren (in welche Richtung hängt von der exakten Lage des Baufeldes 
ab).  
 
 Komme ich jederzeit zu den Gewerbebetrieben im betroffenen Bereich hin (Gärtnerei, Tischlerei etc.)?  
Ja, eine Zufahrt zu den Gewerbebetrieben wird möglich sein. Es wird teilweise erforderlich sein, eine Umleitung über 
Götzens/Innsbruck bzw. Natters/Heuweg/Neu-Götzens, je nach Positionierung des Baufeldes, in Kauf zu nehmen, um 
zum jeweiligen Gewerbetreibenden zu gelangen. Das Baufeld kann zu diesem Zweck nicht durchfahren werden.  
 
 Wo bzw. was ist der Heuweg?  
Der Heuweg ist die schmale Verbindungsstraße zwischen dem Natterer See und Neu-Götzens.  
 
 Darf der Heuweg in beide Richtungen als Umfahrungsstraße befahren werden?  
Nein, dieser darf während der Baustelle nur in Fahrtrichtung Neu-Götzens (von Natters aus) befahren werden.  
 
 Dürfen Fußgänger und Radfahrer das Baufeld queren?  
Ja, beide dürfen das Baufeld queren. Hierfür ist ein ca. 1,5 Meter breiter Gehweg eingerichtet. Radfahrer müssen in 
diesem Bereich ihr Fahrrad schieben.  
 
 Gibt es Ausnahmegenehmigungen, damit ich die Baustelle mit meinem KFZ durchfahren kann?  
Nein. Die Linienbusse verkehren planmäßig und sind neben den Blaulichtorganisationen die Einzigen, welche das 
Baufeld passieren dürfen.  
 
 Darf die Baustelle außerhalb der Arbeitszeiten (ca. 07:00 bis 18:00 Uhr) bzw. am Wochenende durchfahren 
werden?  
Nein.  
 
 Warum kann nicht eine Fahrspur (Ampelregelung) offenbleiben?  
Im Zuge der Planung durch das Land Tirol wurden alle denkbaren Varianten durch Experten geprüft. Ein Offenhalten 
einer Fahrspur ist aufgrund der Straßenbreite und der Größe der zum Einsatz kommenden Geräte und Maschinen lt. 
Gutachten nicht möglich. Eine Ampelregelung wurde angestrebt, diese kann auf Grund bekannter Details und 
Erfahrungswerten anderer Großbaustellen nicht umgesetzt werden.  
 
Täglich aktuelle Informationen zum Thema finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Mutters (gleich 
auf der Startseite, www.mutters.tirol.gv.at). Wenn Sie diesbezügliche Nachrichten direkt auf Ihr 
Smartphone erhalten möchten, laden Sie sich am besten die GEM2GO App auf Ihr Handy.  
 
Die letzte Straßensanierung hat im Jahr 1992 stattgefunden. Die Gemeinde geht davon aus, dass nach Beendigung der 
Arbeiten weitere 30 Jahre keine große Bautätigkeit im betroffenen Bereich Einzug halten wird.  

 
 

Der Bürgermeister 

 

 

 

 

Hansjörg Peer 

http://www.mutters.tirol.gv.at/

